
WALD/SCHÖNFELD. Alle Sitz- und
Stehplätzewaren amSonntagnachmit-
tag in der Wehrkirche Schönfeld be-
setzt. Viele Interessierte waren gekom-
men, um das erste gemeinsame Mari-
ensingen des Männergesangsvereins
WaldunddesChorsHoamaTakt zuhö-
ren. MGV-Vorstand Dieter Schwank
sagte, es sei eine besondere Freude, in
Schönfeld zu singen. ImNamender Fa-
milie Solleder, HoamaTakt und des
MGVbegrüßte er die Besucher.

Ein besonderer Gruß ging an den 1.
Bürgermeister Hugo Bauer und seine
Kollegen des Gemeinderates. Mit “Ma-
ria, sei gegrüßt” begann der MGV das
Konzert. Chorleiter Rudi Zimmerer
sprach zwischen den Liedern über Ma-
ria und die Marienverehrung. Der An-

fang der Marienverehrung liege schon
sehr weit zurück, Gläubige hätten sich
schon immer an Maria gewandt.
Schließlich sei Maria auch die am
meisten verehrte Heilige im Christen-
tum. Der Chor HoamaTakt sang zu Be-
ginn ein Lied, in dem mehrsprachig

um den Segen Mariens gebeten wird.
Abwechselnd sangen die beiden Chöre
undpriesen auf vielfältigeWeiseMaria
musikalisch.

Es gäbe viele Ausdrucksformen der
Verehrung Mariens, wie die Andacht
oder das AveMaria. Ihre Verehrung sei

in Bayern besonders groß, erfuhren die
Zuhörer. Aus diesem Grund entstan-
den auch viele Kirchen und Kapellen.
Mit dem 1.Mai hatMaria in Bayern so-
gar ihren eigenenFeiertag.

Mit Ines Ersfeld von HoamaTakt
und Rudi Zimmerer vomMGV als Vor-
sänger sangen die Chöre dann den Ref-
rain von „Mutter Gottes, wir rufen zu
dir” gemeinsam.Dann sangen die Chö-
re zwei Lieder, bei denen die Vereh-
rung besonders zum Ausdruck kam.
AuchWallfahrtsorte wie Altötting mit
der Schwarzen Madonna wurden be-
sungen.

Dieter Schwank freute sich, dass die
beiden Chöre an diesem Tag gemein-
sam gesungen hatten. Er dankte auch
Josef Solleder, von dem die Idee für das
gemeinsame Singen ausgegangen war.
Man habe hoffentlich ein abwechs-
lungsreiches und kurzweiliges Pro-
gramm geboten. Dies wurde mit viel
Applaus bejaht. Als Abschluss sangen
die beiden Chöre gemeinsam mit den
Zuhören “Segnedu,Maria”. (rhi)

Eine Vielfalt anMarienliedern
MUSIKDer Chor Hoama-
Takt und derMännerge-
sangsverein sangen ge-
meinsamMaria zur Ehr.

DerMGVWald und HoamaTakt sangen in Schönfeld. FOTO: HIRSCHBERGER

WALD.DerBauernverbandveranstal-
tet amMittwoch, 12. Juni, eineGenera-
tionenfahrt nachLohberg für Eltern,
GroßelternundKinder.Abfahrt um
7.35Uhrbei der Bushaltestelle inWal-
derbach; um8.10UhrCham, Parkplatz
Stadellohe.Um9UhrAnkunft in Loh-
bergmit FührungdurchdenTierpark.
Danach fährtmanmit derKleinenAr-
berseebahnhinauf indasNaturschutz-
gebiet.Um16.15Uhr erfolgt dieAn-
kunft inCham. Preis fürMitglieder: 21
Euro fürErwachsene, fürKinder 14Eu-
ro. Preis fürNichtmitglieder: 25Euro
für Erwachsene, fürKinder 18Euro.
DerReisepreis inklusiveKosten für
Bus, Tierparkeintritt und -führungund
Arberseebahnwird imBus eingesam-
melt.Die Landfrauengruppebezu-
schusst denAusflug fürMitglieder des
BBVundübernimmtdieKosten für die
Führung imTierpark. Bei extrem
schlechterWettervorhersagekannder
Ausflugkurzfristig abgesagtwerden.
Dann imBBV-Bildungswerk anrufen.
AnmeldungüberBayerischer Bauern-
verbandCham,Tel. (0 99 71) 8 54 30,
bis spätestens 29.Mai. (rma)

Frauenbund zum
„KleinenMuck“
MICHELSNEUKIRCHEN.Der Frauen-
bundMichelsneukirchenbesucht am
Sonntag, 28. Juli, die Schwarzenburg-
Festspiele inRötz. Eswirddas Stück
„DerkleineMuck“, einMärchen für
JungundAlt, aufgeführt. Beginn ist
um15Uhr, der Eintritt beträgt für Er-
wachsene zehnEuround fürKinder
vondrei bis zwölf Jahren sechsEuro. Es
wird in Fahrgemeinschaften gefahren.
Anmeldungbis Samstag, 1. Juni, bei
AndreaEderer, Tel. (0 94 67) 71 19 53.
AuchNichtmitglieder sinddazu einge-
laden. (res)

Passau und
Hortensiengarten
MICHELSNEUKIRCHEN. Derdiesjähri-
geVereinsausflugdesVGLMichels-
neukirchen führt amSamstag, 8. Juni,
in dieDreiflüssestadt Passaumit an-
schließendemBesuchderHortensien-
gärtnereiAlt inHartkirchenbei Po-
cking.Abfahrt ist um8Uhr inMi-
chelsneukirchen.Um10Uhr steht ei-
ne „Dreiflüsse-Stadtrundfahrt auf dem
Schiff“ auf demProgramm.Anschlie-
ßendgemeinsamesMittagessenund
FührungdurchdenHortensiengarten.
Mit rund12 000Pflanzenhat die Fami-
lieAlt eine der größtenHortensien-
sammlungenDeutschlands.Danach
ist Zeit für eineKaffeepause imGwäx-
haus-Cafe.Ankunft inMichelsneukir-
chenumetwa18.30Uhr.Der Fahrpreis
inklusive Schifffahrt beträgt 25Euro
proPerson. ZurKaffeepause imGwäx-
haus-Café lädt derVerein ein.Auch
Nichtmitglieder sindwillkommen.
Anmeldung (täglich ab 18Uhr) bis spä-
testens 29.Mai beiChristaReim,Tel.
(0 94 67) 13 80, oderMarionBräu, Tel.
(0 94 67) 71 14 37. (res)

Traditionelles
Vatertagsfest
MICHELSNEUKIRCHEN.DerMGVMi-
chelsneukirchenveranstaltet am30.
Mai vor demVereinsheimbeimRat-
haus einVatertagsfest.DieVeranstal-
tungbeginntum11Uhr. ZumMittag-
essen gibt es gegrillte SteaksundBrat-
würstemit umfangreichemSalatange-
bot. AmNachmittag gibt esKaffee,Ku-
chen, Torten,Küchel undStriezel. Für
diemusikalischeUmrahmung sorgt
die BlaskapelleMichelsneukirchen.
Außerdemgibt es beimMaßkrugschie-
benPreise zugewinnen.Alle Bürger
ausMichelsneukirchenundUmge-
bung sowie dieUrlaubsgäste sindherz-
lich eingeladen. (rse)

IN KÜRZE

Gemeinsame Fahrt
nach Lohberg

FALKENSTEIN. Schule und Vereine ge-
stalten das Leben einer Gemeinde in
hohem Maße mit und verfolgen beide
das Ziel, jungen Menschen eine Hilfe
und Orientierung zu geben und sie in
das gesellschaftliche Leben einzuglie-
dern. Was lag also näher, als diese Ge-
meinsamkeiten zu nutzen und den
örtlichenVereinen eineGelegenheit zu
bieten, sich beim Schulfest der Grund-
und Mittelschule einem breiten Publi-
kum zu präsentieren und durch zahl-
reiche Mitmachaktionen die Schüler
für sich zubegeistern.

Dank der spontanen Bereitschaft
der verschiedenen Vereine konnte ein
abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt werden, das für jeden
etwas bereithielt. Den etwa 600 Besu-
chern stand die Freude ins Gesicht ge-
schrieben, als bei Traumwetter der Ein-
marsch aller Klassen mit zackiger
Marschmusik desMusikvereins in den
Pausenhof erfolgte.

Nach der Begrüßung durch Schul-
leiter Stefan Höchbauer übernahmen

Pia und Josef dieModeration durch das
Programm. In den ersten 60 Minuten
wurde dann ein tolles Bühnenpro-
gramm mit Unterhaltung, Liedern be-
ziehungsweise Tänzen des Kinder-
chors "Burgspatzen" und verschiedener
Grundschulklassen geboten, während
die Bläserklasse und der Musikverein
mit einem bunten Strauß schneidiger
Blasmusik aufwarteten.

Auf dem ganzen Schulgelände

Wie immer brachte sich der Elternbei-
rat mit großem Engagement mit ein
und übernahm die Verköstigung der
Besuchermit Braten- oderWienersem-
meln, Pommes und Getränken. Schü-
ler der 8. Klasse versorgten die Gäste

mit Kaffee und Kuchen. Die weiteren
zwei Stunden waren geprägt von
Workshops und Aktionen, verteilt auf
demgesamtenSchulgelände.

Das Programm erstreckte sich von
der ehrenamtlichen Arbeit bei Feuer-
wehrundBRK– für ihreAktionenund
Fahrzeugschau war die Dr.-Färber-Stra-
ße extra gesperrt – über verschiedene
musikalische Workshops, etwa bei ei-
ner Schnupperchorprobe beim Kin-
derchor oder an Instrumenten desMu-
sikvereins und der Landkreismusik-
schule. BeimBienenzuchtverein konn-
teman das Bauen eines Insektenhotels
lernen und der Obst- und Gartenbau-
verein gab Anleitungen zum Bau von
Nestern für Ohrwürmer. Natürlich

kam auch der Sport nicht zu kurz. Der
Kegelclub lud auf der Laufbahn im
Pausenhof zum Probekegeln ein, die
Tennisabteilung des TSV zum Schnup-
pertrainingmit Ballmaschine.

Filmenmit dem Smartphone

„Welcher Luftballon fliegt wohl am
weitesten?“ lautete das Motto beim
Förderverein, der einen Luftballon-
wettbewerb organisiert hatte. Wäh-
rendderKultur- undHeimatvereinmit
einem kniffligen Bilderrätsel und ei-
nem Quiz rund um Falkenstein auf-
wartete, durfte am Stand der KLJB Fal-
kenstein Kicker und Jaccollo gespielt
werden. Beim Film- und Fotoclub er-
hielt man interessante Tipps zum Fil-
men mit dem Smartphone oder konn-
te alte Filme anschauen.

Nicht zu vergessen der Ghana-Hil-
fe-Verein, dermit einem Infostand und
der Gestaltung einer "bunten Wand"
vertreten war sowie in der Turnhalle
einen Trommelworkshop anbot. Der
Erlös der gleichzeitig durchgeführten
Spendenaktion wird beim nächsten
Monatstreffen der Grundschule über-
reicht. Sehr zur Freude der Besucher
war auch Pfarrer Josef Renner, der sei-
nen Ruhestand in Ghana verbringt
und erst tags zuvor inDeutschland ein-
traf, spontan zum Schulfest gekom-
men. Nicht unerwähnt soll bleiben,
dass es dank des Elternbeirats zumAb-
schluss leckeres Eis für alle gab. (rto)

Vereine gestalteten das Fest
GEMEINDE Fahrzeug-
schau der Feuerwehr,
Quiz des Heimatvereins
– verschiedene Aktionen
waren für die Schüler ge-
boten.

AmStand der Landjugend wurde Kicker und Jaccollo gespielt. FOTOS: ANTON FEIGL

VEREINSLEBEN

Anzahl:44Vereine sind auf der
Homepage derGemeinde Falken-
stein verzeichnet.

Bandbreite:Neben denOrtsver-
bänden der Parteien finden sich
unter anderemFeuerwehren und
katholische Vereine auf der Liste.
Musikalisch bis sportlich interes-
sierte Falkensteiner finden ebenso
Gleichgesinntewie Bienenzüchter,
Briefmarkensammler oder Film-
und Foto-Fans.

„Löscheinsatz“ bei der Feuerwehr
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